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Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2018-2019 

1. Das Geschäftsjahr 2017 war von folgenden Geschäftsvorgängen wesentlich geprägt: 
Auf der Basis des 2016 geschlossenen Mietvertrages zwischen dem Landkreis Vorpommern­ 
Greifswald und der Regionalgesellschaft wurde der Beherbergungsteil im Jugendhandwerker­ 
hof auch 2017 als Clearingstelle zur Unterbringung und Betreuung unbegleiteter minderjähri­ 
ger Jugendliche genutzt. Damit wurden kontinuierlich aus diesem Mietverhältnis Einnahmen 
generiert. 

2. Im 2. Quartal 2017 konnte abschließend eine außergerichtliche Einigung zwischen der Ge­ 
meinde Mölschow und der Regionalgesellschaft über eine Vergleichszahlung zur Regulierung 
der Forderungen aus der Wertsteigerung für den landwirtschaftlichen Erlebnisbereich und das 
ehemalige Gutshaus erzielt werden. Die Zahlungen von 121 T€ für die Wertsteigerung des 
Gutshauses und 29 T€ für den landwirtschaftlichen Erlebnisbereich erfolgten im 1. Halbjahr 
2017. 

3. Im 2. Halbjahr verließen die Gemeinden Mölschow, Peenemünde, Kärlsha'gen, Trassenhei- 
de und Zempin die Gesellschaft. . .. '/ .... · •·.·.· .. ··.··• 
Mit Eingang der Ausgleichzahlungen wurden alle seit 2015 unldi'e::?017 ausqeschredenen 
Gesellschafter abgefunden. ·. · · 

4. Im Verlaufe des Geschäftsjahres entspannte sich durch die z:ahlu~g~f,' der Gemeinde 
Mölschow und die Finanzausstattung auf der Basis der ZUweisungeh·<;lieJinanzielle Situation 
der Gesellschaft spürbar. Die Stammeinlage st9riq wieder ir(yqller Hohe zur Verfügung. 
Die Liquidität 1. und 2. Grades verbesserte slch Uijd war stabil.und der Kontokorrentkredit 
konnte von 300 auf 200 T€ abqesenktwerden. \{•., ' 

5. Durch die Zuweisung von durchscj;lri}.t~lich 13? Teilnehrherri· in Arbeitsgelegenheiten mit 
Mehraufwandsentschädigung, 9 in fallrhärjägemia,ßnahmen und 9 in Maßnahmen zur Integra­ 
tion von Flüchtlingen, sowie 13 ili:;M9ßnah'rnef{'-fl;)i:n Bundesfreiwilligendienst wurden insge­ 
samt im Jahresdurchschnitt 16;8 Teifffiehmef?betretit. 
Zusätzlich wurde erneut eiri;;P[ojekt mit\ii~t.Qtto-Brenner-Stiftung zur Unterstützung von Un­ 
ternehmen bei der Ausbil,dU.ng aufgelegt. . •;..'; 

:·:;.' .. ,.:. . . 

Die Betreuung wurd~;ddrch in~g~samt 8 Mitarbeiter in den Bereichen Integration und Verwal­ 
tung abgesichert. DaVbr sind 6 in·yoHzeit, 1 in Teilzeit und 1 geringfügig beschäftigt. 

•"'\-";,;_. >::<?f\::,.;:::'· 

Das eingesctJr~D.kte,,~ng~bot im Berelch Usedom aktiv schlug sich auch in den Besucherzah­ 
len 2017 riiede?>J;3fa~zü'nj'JJ45)JQ.17 besuchten 3660 Gruppen, Familien und Individualgäste 
die EinrJcfftung u'rid. 2147 Kürs~·in den Kreatlvwerkstätten wurden durchgeführt. Das sind 
14 %1weniger Besucher, verbunden mit einem Rückgang bei den Kursen um 26 %, im Ver­ 
gle,ich}zum Vo:tjahr. , ... ",'_ · .. ,,.. ,.,y:~'-' ·-·:\ 

'}·{/ ·:·':- ·;_.'., .,, 

6. Die temp,oräre Arp,eitsgruppe nahm ihre Arbeit wieder auf und tagte bisher 3 mal. Es 
wurden Frag&ti zur; Nachnutzung der Immobilie und der Verwendung des GmbH-Mantels 
begonnen zu -o~rtiten. Im Ergebnis dieser Beratungen wurden eine Wirtschaftlichkeits­ 
analyse und eiNe erste Bauplanung in Auftrag gegeben. Diese Analyse und Planung wur­ 
den mit dem Ziel beauftragt, die Machbarkeit der Verlagerung des Schullandheims 
Peenemünde nach Mölschow auf die Alte Gutsanlage abzuklären. Dazu waren Gespräche 
mit dem aktuellen Betreiber des Schullandheims und potenziellen Kooperationspartnern 
geführt worden. 

7. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt sind vorläufige Planzahlen für das 1. Halbjahr 2018 bekannt 
gegeben, die eine Stellenreduzierung auf 40 % des Vorjahresniveaus vermuten lassen. Damit 
entsteht ein Fehlbetrag der nur aus den Reserven der Gesellschaft abgedeckt werden kann. 
Die Erarbeitung des Wirtschaftsplans für die Jahre 2018-2019 erfolgt unter der Maßgabe der 
Zuweisung von einem Stellenkontingent in einer finanziellen Größenordnung entsprechend 
109 Teilnehmer im Jahresdurchschnitt für das Jahr 2018. 
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Ab 2019 wird die Regionalgesellschaft nach heutigem Stand nur in extrem eingeschränktem 
Maße Teilnehmer in Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwandsentschädigung betreuen. 

Maßnahmen zur Integration von Flüchtlingen und Asylbewerbern fallen in den Zuständig­ 
keitsbereich des Landkreises Vorpommern-Greifswald und der Bundesagentur für Arbeit. 
Für 2018 sind diese Maßnahmen vorerst nicht einzuplanen. Es hat sich gezeigt, dass die er­ 
warteten und angenommenen Effekte so nicht eingetreten sind. 

Wie bereits in den vergangenen Jahren stehen als Kooperationspartner weiterhin Gemeinden 
und Vereine sowie Kirchengemeinden aus den Ämtern Usedom-Nord und Usedom-Süd, aus 
dem Amt Anklam-Land, die Hansestadt Anklam selbst, die Stadt Wolgast und die Gemeinde 
Ostseebad Heringsdorf zur Verfügung. Durchschnittlich werden im Jahr 2017 bei 37 Koopera­ 
tionspartnern langzeitarbeitslose Hilfeempfänger in Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwands­ 
entschädigung und Maßnahmen der Arbeitsförderung eingesetzt. 

Die finanziellen Ausfälle auf Grund unbesetzter Arbeltsqeleqenheltenjdte nicht in der Verant­ 
wortung der Gesellschaft liegen, werden auch 2017 vom Jobcenter durch Zahlu'ng ausgegli­ 
chen. Allerdings musste .die Gesellschaft 2017 deutlich mehr inNorleistuAgen gehen und die 
Liquiditätsreserven der Gesellschaft dafür einsetzen. Bis 31,;ei?..2017 sollen alleplanrnäßiq zu 
erstattenden Ausgaben durch das Jobcenter ausqeqllchenseln. Ob\diese Praxis' auch in den 
kommenden Geschäftsjahren beibehalten wird, ist unklar, wurde .beLder.Pl<;lnung jedoch zu 
Grunde gelegt. · ·.} · · 
Die hohen Ausfallsquoten machen weiterhin ein ständigesüberpri.i'ten der Deckungsbeiträge 
erforderlich. · · 

Die Gesamtkosten der Gesellschaft wurden 2017 aus,den Einna.fimen aus dem Mietvertrag 
mit dem Landkreis Vorpommern-Greifswald, d~n Mittel?:yyveisungen des Jobcenters des Land­ 
kreises Vorpommern-Greifswald, deri,.::~jr,p<:lhmer aus dein/Bereich Usedom aktiv und den 
Mitteln aus einem Projekt, das durch dietOtt;o-Brenner-Stiftung bewilligt wurde, gedeckt. 

. ···'':'···,,>'.:,•. '/'- 

Die Einnahmen aus der Einspeisegebühr;Jürdi~ 't:>hotovoltaikanlage sind stabil und fließen in 
':.,.,.,;.,c'.'.. ··,: . .,-·,\,·,. '.•:•- ' •. ·,. 

die allgemeinen finanziellen,._Geschäftsabläwff.µnd werden zur Gesamtfinanzierung und damit 
Sicherung der Abläufe in,detJRegionalgeseltscha.ft eingesetzt. 
Durch die Mieteinnahme~?,, diEf EJnnahmen aus dem Projekt der Otto-Brenner-Stiftung und die 
Fallpauschale ist füf,1¢oi8 ein ErgQ,bnis von ca. 53 T€ prognostizierbar. Dieses Ergebnis ist 
gedeckt aus der tiqulden Reserve tri-Höhe von ca. 145 T€. 

Die Personal_~ß>E>te..p/i,q1:rnzier1J,ng erfolgte bereits in den letzten Jahren aus einer Mischfinanzie­ 
rung aus ~eilnehm~rhezgg~p·er Fallpauschale und Einnahmen aus dem Zweckbetrieb . 

. . ·. ~:,. . ,, ,". :,. : . '' ·. 

Auf G.rund des AusiJufens des Mietvertrages mit dem Landkreis Vorpommern-Greifswald und 
derwgiter rüc;:~,l~ufigen'lc;i.hl an Teilnehmern im Bereich der Arbeitsgelegenheiten mit Mehr­ 
aufwa'nq_~~r:i,tschädigl,rng':'0ird es in 2018 und vor allem in 2019 zu Personalreduzierungen 
kommen·>,,. ,, 

Im Zusamme'nbi;'!llg mit dem Programm Bürgerarbeit hatten sich gravierende Probleme erge­ 
ben, die sich atfs der angepassten deutschen Gesetzgebung an europäisches Recht beim 
Thema Arbeitnehmerüberlassung ergeben. 
Eine abschließende Beurteilung wurde der Gesellschaft auch 2017 nicht zur Kenntnis gegeben 
und wird seitens der Gesellschaft auch nicht mehr erwartet. 

8. Zum 31.12.2017 ist davon auszugehen, dass liquide Mittel und Stammeinlage in einer Hö­ 
he von ca.145 T€ zur Verfügung stehen. 

Durch die regelmäßigen Einnahmen aus dem Mietvertrqg, der Realisierung der Stellenkontin­ 
gente, der Nutzung der liquiden Reserven in Kombination mit der zur Verfügung stehenden 
Kontokorrentkreditlinie kann die Zahlungsfähigkeit In 2018 gesichert werden. 
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Die Kosten des laufenden Geschäftsbetriebes sind sowohl aus den laufenden Einnahmen des 
ideellen Bereichs, des Zweckbetriebs und des wirtschaftlichen Geschäftsbereichs sowie aus 
Verkaufserlösen, der nicht mehr notwendigen, beweglichen Vermögensgegenstände der Ge­ 
sellschaft zu bestreiten. 

Der Erlös aus dem Mietkaufvertrag mit dem Usedomer Traktoren- und Schlepperfreunde e.V. 
wird mit 28 T€ nach Steuer im Jahr 2016 ertragswirksam ausgewiesen. Der Mittelzufluss er­ 
folgt in Raten bis 31.05.2020 

Die Wirtschaftsplanung 2017 und folgende Jahre gehen davon aus, dass weiterhin alle unver­ 
schuldeten Einnahmeausfälle aus unbesetzten Stellen durch das Jobcenter im laufenden Ge­ 
schäftsjahr ausgeglichen werden. Sollte diese Verfahrensweise seitens des Jobcenters geän­ 
dert werden, ist mit Einnahmeausfällen aus der Nichtvergütung unbesetzter Stellen in Höhe 
ca. 15 % zu rechnen, die die Gesellschaft in ihrer allgemeinen Geschäftstätigkeit schwer be­ 
einträchtigen werden. 

. " ' . ··.· . 

Weiterhin ist für das geplante Ergebnis zu berücksichtigen, dass sowoh'i:qi_~;f~ 2016 getätig­ 
ten Investitionen für die Unterbringung von unbeqlelteten mioderjährigeh[At..1sländern im Ver­ 
laufe von 24 Monaten refinanziert werden als auch die Bewil!Tg'u'ri·g'::yon Flüch(liqg$integrati- 
onsmaßnahmen zu einem ausgeglichenen Ergebnis in 201~7fpeitrag'~n. ,., ' 

·:=' ··(;"-_ ~''·: ,,'····<t:·:·,)t'.·:::::::.-_:..:·: :- ... : _,·· 
9. Eine Llquidatlon der gemeinnützigen Gesellschaft i~t>seitens d~r Ges'~il~cihafter aktuell 
nicht geplant. Über den Verkauf der Immobilie und den E·rhalt des' Grnbtl-Mantels bzw. die 
Änderung und Neustrukturierung der Geschäftqf~lder wird bi$ Ende :ip17 durch die -Gesell­ 
schafterversammlung entschieden. Die Voraussetz,UJigen für dE.\I) Erhalt der Gemeinnützigkeit 
sollen erhalten bleiben und die Fördermitteibindun'g<fqr den Jugendhandwerkerhof' dabei be- 
rücksichtig werden. , ,, · '\ ' · '. , , /" 
Es ist jedoch davon auszugehen, da$$''fü,e, Gesch,äftstätigkeif~ls Gesellschaft für Beschäfti­ 
gung und Qualifizierung im Verlaufe ·des'J~'Mr~s 2p19 aufgegeben wird. 

-• \~;.:-·<_-\'{\,?,_:,',v~,.,'/,·\, ;,i.' __ .(:,·. ':'-:... . 
'·!.'.,, 

Die Wirtschaftsplanung umfä~~tden Z~/tf.abril;20l8:,2019. 
,./ ·.:,. '_,.,:.,' 

(),, 0 .. , ,,. 
/t,-J'll ·y1{JH'/Ua/{J./??y 

Dr; Johannsen 
Geschäftsführerin 
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Anlage 1 (zu§ 14) 
Seite 1 von ·1 

Gemeinde/ Landkreis/ Zweckverband'> 

Zusammenstellung für die Jahre 2018 
für 
Name des Betriebes/Unternehmens: 

Gemeinnützige Regionalgesellschaft Usedom-Peene mbH 

Gemäß§ 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. § 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat 
die Gesellschafterversammlung 2) 

durch Beschluss vom 

für das Wirtschaftsjahr 

den Wirtschaftsplan ------ 
___ 2_0_1..;..8 festgestellt: 

Es betragen 

- die Erträge 
- die Aufwendungen 
- der Jahresgewinn 
- der Jahresverlust 

2. im Finanzplan . "' 
- der Mittelzu-/Miftelabfluss aus laufender Geschäftstätigkelf,''.' 
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der lnvestitionsfätig!<.eif'~!, 

;-: ·--~·=(~-. -~'--t 

- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanz:ierung~tätigkeiJt 
- der Saldo aus der Änderung des Finanz~itfülbd(iJndes ti> .-.-:'·:~·,, ···'"</· >.::>. 

570,0 
-623,0 

-53,0 

-33,0 
7,0 
-1,0 

-27,0 

3. Es werden festgesetzt 
- der Gesamtbetrag der Kredite fü.r lnvesÜtiö,nen und 

I nvesfüionsförderungsmaßnahmJ1;r.auf '' 
- davon für Umschuldung_&/?''\i".itf,;a\ys}\ 

- der Gesamtbetrag ~~pVerrfqi,9htühg"sermächtigungen auf 
- der Höchstbetrag ciU~r Kr.editifzur Liquiditätssicherung 

4. Die Stellenübe(~
1

ichf,i:'isL/ ·~:2,63 Stellen in Vollzeitäquivalenten aus 
\w~L ;.{./',:. 

5. Der Stand des Eigeiikg:tpitals 
- betrug zum 31.12. des Vorvorjahres 
- beträgt zum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich 
" beträgt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres voraussichtlich 

6. Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am 7l: 

200,0 

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzlichen Vertreters: 

Mölschow, 

655,0 
697,0 
644,0 

1
) Nichtzutreffendes streichen 

2> beschließendes Organ 
3

> Nummer 1 O des Finanzplans 
4l Nummer 19 des Finanzplans 
5> Nummer 24 des Finanzplans 
6l Nummer 25 des Finanzplans 
7l nur, wenn Genehmigung erforderlich 
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Anlage 1 (zu§ 14) 
Seite 2 von 14 

Erfolgsplan 
für 
Name des Betriebes/Unternehmens: gReGe Usedom-Peene mbH 

Zusammenstellung für die Jahre 2018 

-in TEUR- 
Bezeichnung Ist Plan 

!l~i¾1f~Q11!tll; ltl~.&:!lmtfi 
(Vorvorjahr) (Vorjahr) 

Plan Plan Plan Plan 
__ x, .• "'""ff&1~%'.olrJ.II B!ir~'&~'.~lll ~f.i~l2~it1t 

{Planjahr) (1. Folgejahr) (2, Folgejahr) (3 Folgejahr) 
1. Umsatzerlöse 653 221 538 149 0 
2. Erhöhung oder Verminderung des 

Bestands an fertigen und unfertigen 
Erzeuonissen und Leistunqen 

3. Andere aktivierte Eiqenleistunqen 
4. Sonstige betriebliche Erträge 205 572 
5. Materialaufwand 

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und 
Betriebsstoffe und für bezocene Waren 

-62 

-3 

0 

0 

b) Aufwendungen für bezogene 
Leistungen -59 

6. Personalaufwand 
a) Löhne und Gehälter 

-419 
-333 ;'';.~3 

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen 
für Altersversorgung und Unterstützung ,, 

<= 
-8J:i ii. -94 

- davon für Altersversorcunq t, '·• , ,· 
7, Abschreibunqen auf ;> .. di0 <· ,.c::45 

a) immaterielle Ve_ rmögensgegenständ- e---•'-- ·':ii~ '<; \t•• 
des Anlagevermögens und Sachanla~;nlt,;,: ,.:; .. , '\

50 
_
45 

32 800 0 

-43 -7 0 0 
:, 
0 

~>: •,,< 

'/,:'.'. 
-43, -7 

/.. ;:435 ,,; -206 0 0 
~355 -171 

-80 -35 

-44 -730 0 0 

-44 -730 
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3J:fG'i;},, ·'·c.';.:f 

-:·;;:·:· '·''.' 
'{1-. 

- davon nach § 254 HGB 
b) Vermöqensqeqenstände des •if 
Umlaufvermögens, so'*'eft\~iW's·e•t_lifh@\, 
~nterneh':1en üblich~r"AbschS~i~ungeri 
überschreiten ,,lT. . ,. 
- davon nach § 25,t('pf:'2 Sa* 3 HGB 

"<Jf{' -:~::.., 

- davon nach § 254 H($ß,e': 
8. Erträge aus Auflösungen von Son­ 

derposten nach § 21 Abs. 4-6 EiqVO 
9. Konzessionsabuabe 
10. Sonstiqe betriebliche Aufwendungen -171 -204 -90 -24 
11. Erträqe aus Beteiliqungen 

- davon aus verbundenen Unternehmen 

12. Erträge aus anderen Wertpapieren und 
Ausleihungen des Finanzanlaqeverrnö­ 
laens 
- davon aus verbundenen Unternehmen 

13. Zinsen und ähnliche Erträqe 
- davon aus verbundenen Unternehmen 

14. Abschreibungen auf Finanzanlagen und 
auf Wertpapiere des Umlaufvermögens 

15. Zinsen und ähnliche Aufwendunqen -11 -9 -7 
- davon an verbundene Unternehmen 
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Anlage 1 (zu§ 14) 
Seite 3 von 14 

Bezeichnung 

(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) 

Plan Plan 
:1:IB~ff:~W~P-~!~{ ;;~1~~2~~fü~:it~& 
(2. Folgejahr) (3. Folgejahr) 

16. Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstäti keit 

17. 

18. 

Steuern vom Einkommen und vom 
Ertra 

23. 

145 46 -49 -18 0 0 

-4 

vorgesehene 
Behandlung des Jahresgewinns 1• 2i 

,, V 

Betrag , .. 
,::_'. 

Verwendung in TEUR \i~(W~h,durig 
a) zur Tilcunc des Verlustvortraqes a) zu tilcen <:1us'-de,m Gewinnvortrag 53 
b) zur Einstellung in Rücklagen b) aus d~ni'Hau9hillt de?fiommune (durch 

Gesellscn~fter)•jÜszUäleichen 
c) zur Abführung an den Haushalt der c) aut-oeue Rechnung vorzutragen 

Gemeinde (Gesellschafter) 
:~ . . ·-;;: ., .. ' 

d) auf neue Rechnuno vorzutraqen '·t, 
., 

... ,. 

oder Behandlung des Jahresverlustes 1• 2l 

Für Unternehmen in Privatrechtsform: 

bei Gewinnabführung an bzw. Verlustausgleich ·durchimehre°rik.'Gesellschafter: 
,;t· Geselk:?%' 
<:: :~~;!\~··;:'· ~;~~g in Gesellschafter 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 

•,•. •,A <:-~·- 

1> § 11 Abs. 5 GemHVO Dop;}~113fP§~~dervermögen mit Sonderrechnungen sind die voraussichtnchen Jahresergebnisse in 
dem Ergebnishaushalt der Ge;·;inde zu veranschlagen. 

21 Mit Zahlunqswirksarnkett des Verlustausgleiches bzw. der Gewinnausschüttung ist eine Veranschlagung im Finanzhaus­ 
hall der Gemeinde im Folgejahr vorzunehmen. 
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Anlage 1 (zu§ 14) 
Seite 4 von 14 

Finanzplan 
für 
Name des Betriebes/Unternehmens: gReGe Usedorn-Peene mbH 

Zusarnmenstellunq für die Jahre 2018 

-in TEUR- 
Bezeichnung Plan Plan Plan Plan Plan 

tlt':41F01ilrs'Nii ~JJgoffß'\~14i\;; ,vllt,zO:fä:Wti%i11 ~1)e,w;2·02ö~~\h1l lff«jz2:oa'llB 
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjallr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) 

Periodenergebnis vor außerordentlichen Posten 
141 42 -53 -22 0 0 

2 Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf 
Gegenstände des Anlagevermögens 50 45 44 730 0 0 

3 Auflösung (-)/Zuschreibungen (+) auf 
Sonderposten zum Anlagevermögen 

4 Gewinn (-)Nerlust (+) aus demAbgang von 
Gegenständen des Anlaqeverrnöqens 

5 Sonstige zahlunqsunwirksarne Aufwendungen(+) 
und Erträge(·) 

-22 0 0 

6 Zunahme (-)/Abnahme(+) der Vorräte, der 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
sowie anderer Aktiva, die nichtder Investitions­ 
oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind 

7 Zunahme (+)/Abnahme(·) der Rückstellungen 

8 Zunahme (+)/Abnahme (-)der Verbindlichkeiten 
aus Lieferungen und Lelslunqen sowie anderer 
Passiva, die nicht der lnvestitions- oder 
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen· sind 

9 Etn- (+) und Auszahlungen(-) aus 
außerordentlichen Posten 

10 Mittelzu-1 Mjttelabfluss aus laufender 
Geschäftstäti keit -33 

11 (+) Einzahlungen aus Abgängen von 
Gegenständen des Sachanlagevermögens und 
cesfrnmaterleuen Anlagevermögens 32 

12 (-) Auszahlungen für Investitionen ln das 
Sachanlagevermögen und das immaterielle 
Anlagevermögen 

13 (+) EiniahlUrigen aus Abgängen von ,e 
Gegens\ändi;m des Finarizanlagevermögeb,s 

14 (-) AUszahlungen für Investitionen iri das 
Finanzanlagevermögen 

15 ( +) Einzahlungen aufgrund von .. 
Finanzmittelanlagen im R~t)i'iien der k.l/f?fristigen 
Finanzdisposition .)· "'\< 

7 

278 

7 

0 0 

16 (-) Auszahlungen aufgiygp 
Finanzmittelanlagen im "!=ta: der .~Jfifristigen 
Finanzdisposition ,, . <·. 

17 (+) Einzahlungen aus Sonderp6i)feh zum 
Anlagevermögen · 
davon 
a) ernptanqene Ertragszuschüsse 
b) Beiträge und-einmalige Entgelte 
Nuizungsberec.htigter 

18 (-) Auszahlungen aus derRückiahlung von 
Sonderposten zum Anlagevermögen 

19 Mittelzu-/ Mittelabfluss aus der 
lnvestltlonstätl keit -9 32 7 7 0 0 

20 (+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen 

21 (·) Auszahlungen an die Gemeinde (Abführung aus 
Gewinnen oder Eigenkapital) -4 

22 (+) Einzahlungen aus der Aufnahme von 
Investitionskrediten und der Begebung von 
Anleihen 

23 (-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen 
und Investitionskrediten -4 -1 
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Anlage 1 (zu§ 14) 
Seite 5 von 14 

Bezelchnunq Ist Plan Plan Plan Plan Plan 
1A0;n0Jßß(1113 :fef1!rg'.ilf%fo,ill~ :;;!~20TO:~::i;;; 4ßj5,9'.~i11'.9:/Jil£J; !fj;~z'füföjm)E 

(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Ptanjahr) (1. Folgejatir) (2. Fo1gojahr) (3. Folgejahr) 
24 Mittelzu-/Mittelabfluss aus der 

Finanzierungstätigkeit -8 -4 -1 0 0 0 
25 Zahlungswirksame Veränderung des 

Finanzmittelbestands 
(Summe aus Ziffer 10. 19, 24) 

35 220 -27 285 0 0 
26 (+/-)Wechselkurs-und bewertungsbedingte 

Änderungen des Finanzmittelbestands 

27 (+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 
-27 8 228 201 486 486 

28 Finanzmittelbestand am Ende der Periode 
8 228 201 486 486 486 
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Name des Betriebes/Unternehmens: 

Gemeinnützige Regionalgesellschaft Usedom-Peens mbH 

Zusammenstellung für die Jahre 2018 

!Betriebsbereich : ideeler Bereich Zweckbetrieb 

Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan 
iJJr~&n~i'.it "y.;[Q~i~äj fZil?ö;f;ö'§;IJ 1(1'.~~Q~(QJ/~~ 

(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) 
1. Umsatzerlöse 636 218 523 136 0 0 
2. Erhöhung oder Verminderung des Bestands 

an fertigen und unfertigen Erzeugnissen und 
Leistunaen 

3. Andere aktivierte Eigenleistungen 
4. Sonstige betriebliche Erträge 205 558 32 800 0 0 
5. Materialaufwand -62 0 -43 ·' -7 0 0 

a} Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und 
air' Betriebsstoffe und für bezocene Waren -3 0 ,Y·.' 0 0 

b} Aufwendungen für bezogene Leistungen -59 0 -43 lie • ,. -7 0 0 
6. Personalaufwand -416 -489 <4;35 . \ ~ -206 0 - 

a) Löhne und Gehälter -331 -395 .. ,:-a .35'5' -t111 0 
b) Soziale Abgaben und Aufwendi.mgen für I<.\,, '<·: '·'d' 

· Altersversorouno und Unterstützuna -85 -9.4, '-80 -35 0 
- davon für Altersversorgµng ·,. ';;;, Ii> 

7. Abschreibungen auf -43 ,. -34 '·'··•. 333 -719 0 - 
a) immaterielle Vermögensgegenstände des I:\_, .. ' 
Anlagevermögens und Sachanlagen -43 ·:34 /··. -33 -719 0 
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB •.·'.\, ...... ··: 1. 

- davon nach §'254 HGB . ·, 'I· . ,, 
b} Vermögensgegenstände des Umlaufver- .> 

"..: 
,. 

·,·· .\ 
1· 

mögens, soweit diese die im Unternehmen ,< 
üblichen Abschrelbuncen überschreiten .:J't ,·.+,fö. 
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGf.'?i. "'f1c::. 
- davon nach § 254 HGB ,:f:, I ':t.· 

8. Erträge aus.Auflösunqen von Sonderpo%lt~n '.',Cc, 

nach § 21 Abs. 4-6 EiqVQ ,,, • · ''.\>. 
9. Konzessionsabgabe ~~ ,. 
10. Sonstige betriebliche A_q.f;(Nen . !} -169 -202 -88 -23 0 
11. Erträge aus Beteilig,UJj'gen .J/~ '\.:h~~ 

··•v' 

"davon aus verbun:~t:u;pen 
12. Erträge aus anderen riund 

Ausleihunoerrdes Fina . rrnöoens 
~ davon aus verbundenen Unternehmen 

13. Zinsen und ähnliche.Erträqe 0 0 0 0 0 
-.davon aus verbundenen Unternehmen 

14. Abschreibunqen auf Finanzanlagen und auf· 
Wertpapiere des Umlaufvermöoens 

15. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -11 -9 -7 0 0 
davon an verbundene Unternehmen 

16., Ergebnis der gewöhnlichen Geschäfts- 
tätlokeit · 140 42 -51 -19 0 . 

17. Erträge.aus Gewinngemeinschaften, 
Gewinnabführungs- und 
Teilqewinnabführuncsverträoen 

18. Aufwendungen aus Verlustübernahme 
19. Außerordentliche Erträge 
20. Außerordentliche Aufwendungen 
21. Außerordentliches. Ergebnis 
22. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 0 0 
23. Sonstiqe Steuern -4 -4 -4 -4 0 
24. Jahresgewinn/Jahresverlust 136 38 - 55 -23 0 - 

-in TEUR- 
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Name des Betriebes/Unternehmens: 

Gemeinnützige Regionalgesellschaft Usedom-Peene mbH 

Zusammenstellung für die Jahre 2018 

I Betriebsbereich : wirtschaftlicher Geschäftbetrieb 

-ln TEUR- 
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan 

~'f4J)2b]Js~l~j !8?9]i7/#rill ¥/ffl2Q3IäiM fi;,g;~".o1f911 l~tl~~[O)W 11,r,i?,'.~~11~ 
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) 

1. Umsatzerlöse 17 3 15 13 0 
2. Erhöhung oder Verminderung des Bestands 

an fertigen und unfertigen Erzeugnissen und 
Leistunaen 

3. Andere aktivierte Eigenleistungen 
4. Sonstige betriebliche Erträge 14 
5. Materialaufwand 

a) Aufwendungen für Roh-, Hilts- und 
Betriebsstoffe und für bezoaene Waren 

0 

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 
6. Personalaufwand 

a) Löhne und Gehälter 
-3 
-2 

0 ,·u<····o ·> 
/i:"' \., •,.-:· 

0 0 

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorcunq .und Unterstützuno 
- davon für Alter;sversorgung 

7. Abschreibüngen auf 
a) immaterielle Vermögensgegenstände des 
Anlagevermögens urid Sachanlagen · 

-1 

-7 ... 

- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB · 
- davon nach §_2541-:fGB 

-11 
1,• ,•, 

-7 ' 

.·, 
-11 -11 

b)Verrhögensgegenstäride des Umlaufver­ 
mögens, soweit diese die im Unternehmen., I'• 
übliche 1nniah · ,/,'.\ 

0 

- davon nach§ 253 Abs. 2 Satz 3 HGB,;Y 'i'I>, 
- davon nach § 254 HGB !ih c:°''> 

11. Erträge aus Beteiligy1fäen ,i!f· <-;; 
- davon aus verbunäexwnJ,!riterneh91e'n 

12. Erträge aus anderen We'tipapieren-'und 
Ausleihunoen des Finan~i·hiaoiv'ermöaens 
- davon aus verbundenen Unternehmen 

13. Zinse_n und ähnliche Erträge 
- davon aus verburiderien Unternehmen 

14. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 
Wertoaoiere des Uinlaufvermöaens 

15. Zinsen unq ähnliche Aufwendung_en 
davon an verbundene Unternehmen 

16. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäfts­ 
tätickeit 5 4 2 

17. Erträge aus Gewinngemeinschaften, 
Gewinnabführungs- und 
Teilaewinnabführunosverträaen 

18. Aufwendungen aus Venustübernanrne 
19. Außerordentliche Erträge 
20. Außerordentliche Aufwendungen 
21. Außerordentliches Ergebnis 
22. Steuern vom Einkommen und Ertrag 
23. Sonstige Steuern 
24. Jahresgewinn/Jahresverlust 5 4 2 
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Name des Betriebes/Unternehmens: 
Gemeinnützige Regionalgesellschaft Usedom-Peene mbH 

Zusammenstellung für die Jahre 2018 

!Betriebsbereich: ideeller Bereich Zweckbetrieb 

-in TEUR- 

Bezeichnung 
Ist Plan Plan Plan Plan Plan 

~s\\iito".d:ßt:f.;ffi!J ja1i~a~iffl( ~%t'12'.o~ram~ r~i;1¥ll~'.ülrJ!~ ~01r«o:2W5tm m1~@igß2~1Jlµ!On1 
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) 

Periodenergebnis (einschließlich Ergebnisan­ 
teile von Minderheitsgesellschaftern) vor 
außerordentlichen Posten nach interner 
Leistun sverrechnun 136 38 -55 -23 

2 Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf 
Ge enstände des Ania evermö ens 43 38 37 719 

3 Auflösung HiZuschreibungen (+) auf 
Sonder osten zum Ania everrnö en 

4 Gewinn (-)Nerlust (+) aus dem Abgang von 
Ge enständen des Ania everrnö errs -22 

5 Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen 
+ und Erträ e - 

6 Zunahme (-)/Abnahme(+) der Vorräte, der 
Forde-runqen aus Lieferungen und Leistungen 
sowie anderer Aktiva, die nicht der Investitions­ 
oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen- sind 

7 Zunahme (+)/Abnahme (-) der Rückstellungen 

8 Zunahme (+)/Abnahme(-) der Verbindlichkeiten 
aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 
Passiva, die nicht der Investitions- oder 
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind 

9 Ein-(+) und Auszahlungen(-) aus 
außerordentlichen Posten 

1 O Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender 
Geschäftstätigkeit 44 

11 (+) Einzahlungen aus Abgängen von ·\J:;>, 
Gegenständell des Sachanlagevermögenirund 
des immaterieUen.Anla ever :--=1.c.:··----1- .::2~0~---~32=+- 7+-----'7+-----+-------1 

12 (-) Auszahluncen für Investition ''""··,· · 
Sachanlagevermögen un9;ß~s imniä!!;rielle 
Anlagevermö en . ::\i'' · · · -29 

13 (+) Einzahlungen at.f~/hbg19gen von .. ,. 
Ge enständen des Firiaoia'iila eveirnö ens 

14 (-) Auszahlungen für lnve§l,ition_efi'in das 
Finanzanla evermö 'en '-,flft,Y 

35 -38 270 

15 (+) Einzahlungen aufgrund von 
Finanzmittelanlagen 1m Rahmen der 
kurzfristi en Finanzdis osition 

16 (-) Auszahlungen aufgrund von 
Finanzmittelanlagen Im Rahmen der 
kurzfristi en Finanzdis osition 

17 (+) Einzahlungen aus Sonderposten zum 
Ania everrnö en 
davon 
a) empfangene Ertragszuschüsse 

b) Beiträge Und einmalige Entgelte 
Nutzun sberechti ter 

18 (-) Auszahlungen aus der Rückzahlung von 
Sonder osten zum Ania evermö en 

19 Mittelzu-/Mittelabfluss aus der 
lnvestitionstäti keit -9 32 7 7 

20 (+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen 

21 (-) Auszahlungen an die Gemeinde 
(Abführungen aus Gewinnen oder Eigenkapital) 
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Bezeichnung 
Ist Plan Plan Plan Plan Plan 

ifi,;izo;1'.$tttAl ;fit\fw~zJWLls! 1~11r2-0:n11::iri1 '¾1f:1r11,to]IlL~~ ,tliiiltzozol!llll~ Äv11@~~ö2~Ii:r:1ir1 
(Vorvorjahr) (Vorjihr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)· 

22 (+) Einzahlungen aus der Aufnahme von 
Investitionskrediten und der Begebung von 
Anleihen -4 -4 -1 

23 (-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen 
und Investitionskrediten 

-4 -4 -1 
24 Mittelzu- / Mittelabfluss aus der 

Plnanzlerunustätlckelt -8 -8 -2 
25 Zahlungswirksame Veränderung des 

Finanzmittelbestands 
(Summe aus Ziffer 10, 19, 24) 

27 213 -32 277 
26 (+/-)Wechselkurs-und bewertungsbedingte 

Änderungen des Finanzmittelbestands 

27 (+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 
-33 -6 207 175 452_ 452 

28 Finanzmittelbestand am Ende der Periode 
-6 207 175' 452 452 452 
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Name des Betriebes/Unternehmens: 

Gemeinnützige Regionalgesellschaft Usedom-Peene mbH 

Zusammenstellung für die Jahre 2018 

I Betriebsbereich: wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 

-in TEUR- 

Bezeichnung 
Ist Plan Plan Plan Plan Plan 

1112p;~]mffl ~ft•~o11x~1mr.&'i &'ßl~ct1:a~r1w1t ,10~:1?~ tll!WJl~z1m1•~ 
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) 

Periodenergebnis (einschließlich Ergebnisan­ 
teile von Minderheitsgesellschaftern) vor 
außerordentlichen Posten nach interner 
Leistun sverrechnun 5 4 2 

2 Abschreibungen {+)/Zuschreibungen (-) auf 
Ge enstände des Ania evermö ens 7 7 7 11 

3 Auflösung (-)/Zuschreibungen (+) auf 
Sonder osten zum Ania evermö en 

4 Gewinn (-)Nerlust (+) aus dem Abgang von 
Ge enständen des Ania evermö ens 

5 Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen 
+ und Erträ e - 

6 Zunahme (-)/Abnahme(+) der Vorräte, der 
Forde-rungen aus Lieferungen und Leistungen 
sowie anderer Aktiva, die nicht der Investitions­ 
oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind 

7 Zunahme (+)/Abnahme(-) der Rückstellungen 

8 Zunahme (+}/Abnahme(-) der Verbindlichkeiten 
aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 
Passiva, die.nicht der Investitions- oder 
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind 

9 Ein-(+) und Auszahlungen(-) aus 
außerordentlichen Posten 

10 Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender 
Geschäftstätigkeit 7 

11 (+) Einzahlunqenaus Abgängen von ""<}\ 
Gegenständen des Sachanlagevermögens.und 
des.immateriellen Ania everril" ~"'"" .... -:--c.,...,.-+-----+-----1-----t------t------t-------i 

12 (-) Auszahlungen für lnvestltto 
Sachanlagevermögen unct,:B~s im 
Ania evermö en • 

13 (+) Einzahlungen ausoÄbgäogen von 
Ge enständen des F'fnhniänla evermö ens 

5 8 0 0 

14 (-) Auszahlungen für lnvesfiJipn,erFin das 
Finanzaula everrnö en '';'.'{/ 

15 (+) Einzahlungen aufgrund von 
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 
kurzfristi en· Finanzdis osition 

16 (-) Auszahlungen aufgrund von 
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 
kurzfristi en Finanzdis osition 

17 (+) Einzahlungen aus Sonderposten zum 
Ania evermö en 
davon 
a) empfangene Ertragszuschüsse 

b) Beiträqe und einmalige Entgelte 
Nutzun sberechti ter 

18 (-) Auszahlungen aus der Rückzahlung von 
Sonder osten zum Ania evermö en 

19 Mittelzu-/Mittelabfluss aus der 
lnvestitionstäti keit 0 0 0 0 0, 0 

20 (+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen 

21 (-) Auszahlungen an die Gemeinde 
(Abführungen aus Gewinnen oder Eigenkapital) 
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Bezeichnung 

22 (+) Einzahlungen aus der Aufnahme von 
Investitionskrediten und der Begebung von 
Anleihen 

23 (-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen 
und Investitionskrediten 

24 Mittelzu- / Mittelabfluss aus der 
Finanzierunastätiakeit 0 0 0 0 0 0 

25 Zahlungswirksame Veränderung des 
Finanzmittelbestands 
(Summe aus Ziffer 10, 19, 24) 

8 7 5 8 0 0 
26 (+/-)Wechselkurs-und bewertungsbedingte 

Änderungen des Finanzmittelbestands 

27 (+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 
6 14 21 26 34 34 

28 Finanzmittelbestand am Ende der Periode 
14 21 26 34 34 34 
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esellschaft Usedom-Peene mbH 

Zusammenstellung für das Jahr 2018 

Übersicht über Leistungsbeziehungen zwischen den Betriebsbereichen 

Die Übersicht kann je nach Umfang des Betriebes bzw. der Anzahl der Bereiche in verbaler oder grafischer Form 
dargestellt werden. Auf die Pflichtausführungen im Vorbericht wird hingewiesen. Erfolgen dort umfängliche 
Ausführungen, kann auf eine seperate Darstellung hier verzichtet werden. 

Die Leistungsbeziehungen der Bereiche untereinander können wie folgt abgebildet werden: 

Beispiel: 

von Bereich 1 

von Bereich 2 

von Bereich 3 

von Bereich 4 

gesamt: 
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Stellenübersicht für das Jahr 2018 
für 
Name des Betriebes/Unternehmens: 

Gemeinnützige Regionalgesellschaft Usedom­ 
Peene mbH 

2 

sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigungsverhältnisse· 

ungefördert 

geringfügige Beschäftigung 

Bundestrelwilliqendienst 

Bundesprogramm 
"Soziale Teilhabe am Arbeitsmarkt" 

Arbeitsgelegenheiten 

9 

13 

9 9 

5 

5 

109 

Verwaltung 

Integrationsbetreuer 
Sachbearbeiter 
Reinigung 

Betreuer 

insgesamt 182 165 128 




